
Frankfurt fragt mich

App-Design angepasst

[13.08.2025] Seit Frühjahr ist die überarbeitetet Beteiligungsplattform Frankfurt
fragt mich online. Nun wurde auch das Design der zugehörigen App angepasst.

Mit neuem Design präsentiert sich die App Frankfurt fragt mich. Sie ist nun optisch an die im Frühjahr

erneuerte Bürgerbeteiligungswebsite (wir berichteten) der hessischen Mainmetropole angepasst. Zudem

wurden laut Frankfurt am Main kleinere technische Anpassungen und Entwicklungen vorgenommen. Über

die App können sich die Bürgerinnen und Bürger an konkreten Projekten der Stadt beteiligen. Auch

können sie hier Mängel melden oder Ideen einreichen. Per Verlinkung lassen sich außerdem

Informationen zu aktuellen Beteiligungen und Vorhaben in Frankfurt einholen. „Gerade niedrigschwellige

und einfach zugängliche Beteiligungsmöglichkeiten sind wichtig, damit sich möglichst viele Menschen aktiv

an der Gestaltung unserer Stadt beteiligen können“, sagt Eileen O’Sullivan, Dezernentin für Bürger:innen,

Digitales und Internationales. „Da viele Menschen heute hauptsächlich ihr Smartphone nutzen, ist eine

moderne, benutzerfreundliche App ein entscheidender Zugangskanal für die Bürgerbeteiligung.“ Die App

steht sowohl für Android- als auch für Apple-Geräte zur Verfügung und kann über die gängigen

Plattformen heruntergeladen werden.

(ve)

Stichwörter: E-Partizipation, Apps, Frankfurt am Main

https://www.kommune21.de/k21-meldungen/frankfurt-fragt-mich-neu/
https://frankfurt.de
https://play.google.com/store/apps/details?id=de.polidia.app.ffm&hl=de
https://apps.apple.com/de/app/ffm-de-app/id1456738142

